
No
 .................................. der Vorstellung$liste  A  de$ Au$hebung$bezirke$ ............. ............................................... ....... ....... ....... ....... ....... ....... ....... ....... ................................................. 

 
 

Urlaubspaß. 
 

1. Der Rekrut . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

geboren am ........... ten ...............................................................................  18 ................. zu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

ist   bei   der   Aushebung   für   191  . . . . . . . .  für  . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

ausgehoben   und   bi$   zu   seinem   Diensteintritt   naà  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

beurlaubt  worden. 

2. Inhaber hat sià am . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  (oder an  einem noà später  zu bestimmenden Tage)  

zur Absendung an seinen Truppenteil bei dem  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

in . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

wenigsten$ mit Oberkleidern, Stiefeln und einem Hemde versehen unter Abgabe diese$ Paèe$ zu melden. 

Im Unterlaèung$falle wird naà Militärgeseú bestraft. 

 

3. Inhaber  tritt  mit  Au$händigung  diese$  Paèe$  zum   Beurlaubtenstand   und   in   die   Kontrolle   de$   Hauptmanne$ 

de$ Meldeamt$ oder de$ Bezirk$feldwebel$ feine$ Aufenthalt$orte$. Er ist verpfliàtet, jede Aufenthalt$veränderung feiner 

Kontrollstelle innerhalb von drei Tagen anzuzeigen und sià beim Verziehen in einen anderen Kontrollbezirk bei der dortigen 

Kontrollstelle innerhalb von drei Tagen anzumelden.   Zuwiderhandlung wird bestraft. 

 

4. Im  dienstliàen  Verkehre  mit  Vorgeseúten  ist  der  Rekrut  der  militärisàen  Di$ziplin  unterworfen. 

 

                                          . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .,  den . . . . . . .  ten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 191 ...... 

 

Bezirkskommando Wetzlar  
 
 
 

 

FB 14/XVIII, Ackermann & Cie, Kaster 

  



 

 

 

An Marsàgebührnièen find zuständig für den Marsà vom Aufenthalt$ort .......................................................................................... 

naà  dem  Gestellung$ort  Wetzlar                                   (Entfernung .......................... km Landweg und ........................  km Sàienenweg) 

für .............. Tage      .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .        .......................... M.  ...................  Pf. 

dazu Eisenbahnfahrgelder usw.   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .         .......................... M.  ...................  Pf. 

                    

          zusammen        .......................... M.  ...................  Pf. 

         wörtlià  .. ...................................... ....................... ....................... ....................... .................... ................................. M   ................ Pf  
 

Der  Betrag  ist  bei  der  Gemeindebehörde  bezw.  Dem  Steuerempfänger,  und  zwar  im  allgemeinen niàt 

früher al$ am leúten Woàentage vor dem notwendigen Abgange zum Gestellung$ort zu erheben. Unterbleibt die Abhebung 

bei dieser Stelle, so geht der Anspruà auf die Gebührnièe in der Regel verloren. 

Bei  einem  Weàsel  de$  Aufenthalt$orte$  ist  der  Gestellung$befehl  vor  Antritt  de$  Marsàe$  zum  

Bezirk$kommando  oder  Truppenteil  usw.  der Kontrollstelle  de$  zeitigen  Aufenthalt$orte$  behuf$ ander-weitiger 

Festseúung der Marsàgebührnièe einzusenden oder einzureiàen. 

Geht  der  Gestellung$befehl  verloren,  so  ist  die  Au$fertigung eine$ neuen bei der zuständigen Kontrollstelle zu 

beantragen. 

Die Gemeindebehörde bzw. der Steuerempfänger besàeinigen hierunter, ob die Zahlung der Marsàgebührnièe 

erfolgt ist oder ob sie verweigert werden mußte.     D i e  Z a h l u n g  i s t  j e d o à  n u r  d a n n  z u  v e r w e i g e r n,  w e n n  der 

v o r a n g e h e n d e    A u f e n t h a l t $ o r t   n i à t   m i t  d e m   t a t s ä à l i à e n   ü b e r e i n s t i m m t.  In  diesem  Falle  kann 

die Erhebung der Marsàgebührnièe naàträglich beim Bezirk$kommando oder Truppenteil usw.  erfolgen. 

 

     Zahlung ist ............................................................................................................... 

 

                                               ........................................................................................................................................................, den ............................................................................ 19 .......... 

 

                                                                                                                                                                      .................................................................................................................................................. 

                        Siegel der Ort$behörde                                           (Unterschrift)  


